
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1810

23.3.1810 (Nr. 47)



Nro. 47 Pag . i85

n

Karlsruher
Freitags ,

N
Zeitung .

den 2Z . März rgio .

Mit G » o § d » » rogUch Badisch » « gnädigstem Priviltgiv .

I « nh a l t : München : FeS — Stuttgart — Wien : Vermählungsfeyer — Pari « : K ^dix soll sich

ergehen haben .

Marie Luise , Gemahlin Napoleons .
Ferne Stimmen hör ' ich schallen ,

Frohe Jubel werden laut ;
Immer näher seh ' jchs wallen ,

Ja , Sie istS , die hohe Braut !
Mit der Schönheit mildem Scheine ,

Mil der Tugend reinem Sinn ,
Zwinget jedes Herz die Eine ,

Ohne Krone Kaiserin .
A» der Donau eine Rote ,

Blühet stille Sie und zart ,
Und Natur in ihrem Schovse

Pfleget Sie mit Mutterart.
Was dir Erde , was die Lüfte ,

Was der Hammel Holdes beut,
Farbe , Fülle , süsse Düfte ,

Ist zu Ih em Schmuck geweiht.
Aber nur erhabnem Muthe

W rd E habtNeS „ewhrt ,
Und d « Herrliche , das Aule

Wrd nur Trefflichem tescheert .
Doch E habne ' es — we kennet ,

A S des S eqerS hohe Macht ,
WaS wird beir ' cher gener-n - t ,

Als der Schönheit sanfte Pracht ?

Er , der von des Abends Rande
Breitel seine Siegsgewalt ,

Dessen Nahm ' in fernem Lande "
-Ruhmerfüllet wiedehallr ;

Der den Scepter hat geschwungen ,
Wo sein kühnes Auge blickt ,

Schönheit nur hat Ihn bezwungen.
Ihn mit Liebe sanft umstrickt .

Mit dem Schwerte kämpft der Kriege»
Und erobert sich die Welt ;

Schönheit huldigt nur dem Sieger,
Nähert liebend sich der Hels .

Ihm . zum Herrscher nur gebohren ,
Winket rings der Liebe Scherz ;

Doch nur Sie hat Er e - kohren ,
Eine wählte sich sei» Herz.

Don der Donau fernen Wogen ,
Aus de - Vaters hohem Saal ,

Kommt die Herrliche gezogen ,
Zu dem liebenden Gemahl .

Festlich will Er Sie empfangen,
Seines Lebens höchste Lust ;

Sie nur stillet sein Verlangen ,
Denn Sie wohnt in seiner Brüsk

Liebe kann nur Liebe heilen ,
Und mir Sehnsucht harkt Er Dein ;

Alles will Er mit Dir rheilen ,
Schöner wüdS Ihm im Verein .

Sieh ' , Er steigr vom Throne nieder ,
Reicht Dir s« iv : n Lorbeer hm,.

Lächelnd gibst Du Ihm hn wieder,.
Seines Herzens Herrscherin.

C. Petttsohn».
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Deutschland .

München , vom 17 . März .
Heute Abend sieht man der Ankunft Ihrer Majestät ,

der Neuvermählten Kaisens Königin Marie Luise, entgegen '
zu deren feierlichem Empfange am königl . Hofe und in
der Stadt die größten Anstalten getroffen sind. Ihre Maj .
wird dem Vernehmen nach die mit kostbarer , alterthümli -
cher Pracht geschmükten sogenannten Kaiserzimmer in der
königl . Residenz beziehen . Die Beleuchtung der Stadt
verspricht durch die getroffenen Anstalten eine der glänzend¬
sten zu werden . Der Map Jrsephplaz ist auf zwei Sei¬
ten mit einem festonartig geformten Geländer eingefaßt
welches mit Lampen behängt s- yn wird . In der Mitte
desselben, auf der dritten Seite , sieht man eine 200 Fuß
jange Säulenreihe , in deren Mittelpunkt sich ein hohes ,
lempelförmigeS Gebäude in antiken Stpl erhebt , in dessen
oberer Abtheilung man von Kristall den verschlungenen
Namen hl . I, . erblikt . Den untern Theil nehmen trans »
parents Gemäld ? mit Inschriften und allegorischen Figu¬
ren ein . Hinter dieser Säulenreihe und dem Seilenge ,
lander ist ein kleiner künstlicher Tannenwald gexfl .nzt , des¬
sen dunkles Grün den Glanz der Erleuchtung erhöhen
wird . Auch mehrere andere Staats - und öffentliche Ge¬
bäude , der Pallast der Justiz , die Gebäude , worin das
königl . Gemralkommiffariat des Jsarkreises seinen Siz hat ,
die Gebäude der königl . Akademie der Wissenschaften und
Künste , der königl . Eeneral -Postdireklion , der königl . Po -
lize diccktion , baS Rathhaus , die königl . Mauthhalle rc rc . ,
nebst vielen Pcivakhäuftrn , sind zur Illumination mit Ge -
schmak dekorier. — Die italienische Oper , Achill , in
welcher der königl . Kammersänger , H . Vuzsi , schon öfters
mit größtem Beifalle sang , wird mit vermehrtem Auf¬
wand » von Kunst und Pracht an Dekorationen aufgeführt
werden . Bei der großen Hauptprobe war schon gestern
das Schauspielhaus mit Menschen angefüllt , welche durch
Pae .s herrliche Musik und durch das kriegerische Schau¬
spiel der Kämpfe , di « Züge der Kavallerie und ihre An -
gkiffe, herbe,gezogen wurden , wobei die kühnen Reiter unter

'bange - Freude der Zuschauer in vollem Jagen über das
Tht .. ker mS offene Thor der eroberten Stadt stürmen . —
Die kön -ql Znitnrcuppen und die Nmionalgarde

5 Mhr Nachmittags ausrüken , um bei dem Einzüge

zu paradiren , und starke Abtheilungen von königl . Drago¬
nern , Jägern und der Naiionalgarde zu Pferde , werden
den Faiserl . Wagen begleiten .

München , vom 17 . Marz .
Abends um y Uhr . Heute früh um 5 Uhr waren Ihr «

Majestäten die K iiserin Louise und die Königin von Nea¬
pel von Braunau abgereist ; zu Alt - Oetüng nahmen Sie
ein Frühstük ein , und diesen Aden ) um 8 Uhr erfolgte
die glükliche Ankunft in der hiesigen königl chen Residenz .
Beide Majestäten fassen in Einem Wagen . Der Weg
von Braunau nach München , welcher 32 Stunden be¬
trägt , wurde also doch , ungeachtet der grundlosen Wege u .
der nasse» Witterung , in 15 Stunden zurükgelegt .

Wegen kingkfallnem Regen und Wind mußte oben be¬
merkte die Illumination unterbleiben .

Stuttgart , vom 21 . Marz .
Bei Ankunft Ihrer Maj . der Kaiserin von Frankreich ,

zu Berg . Nachmittags nach 4 Uhr , begann hier tie Lö¬
sung der Kanonen uns das Geläute aller Glocken , beedes
dauerte bis zum völligen Einzug in das königliche Residenz -
Schtvß , bis wohin ico Schüsse geschahen . Von Berg an
gab die Königliche Jägergarde - Eskadron die Eskorte ,

k und zwei Leibpagen ritten , der Kreishauptmann aber fahr
Ihrer Kaiser ! . Majestät bis an daS hiesige Stadtthor vor .
An diesem wurden ALerhöchstdieselben von dem Interims -
Polizei - Direktor Kammerbecrn von Jasmund und dem
hiesigen Magistrat kvmplimenrirt , und durch den Gouver¬
neur , r. elst dem Kommandanten der Stadt , zu Pferd em¬
pfangen und beglrirrt . Vom Thor an bis an da« könig¬
liche Residenzschloß formirte königliches Mik .tär Spaliere .

In dem königl . Schloße war der ganze Hof männli¬
chen und weiblichen Geschlechts versammelt .

Nach einiger E ' holung verfügten Sich der Kaiserin und
der Königin von Neapel M -Hstäten in den neucrbauten ,
auf die geschmakovllste Art mit lebendigen Blumen aus -

gischmüktrn Saal , wo en Famille gespritzt, und wozu auch
der Kaiserliche Botschafter Fürst von Neufchaiel gezogen

« wu 'te »

^ Nach der Tafel wurde der Kaiserin M j . stät der ganze
worauf sich sämtliche M fstäten in daS

allwo d e Oper Salamo
Hof präsentst ,

werden ii groß .- Schauspielhaus verfügten ,

^ im grösten Glanz und Pracht aufgeführt wurde .



Da « königliche R - sidenzschleß und dessen ganze Umge¬

bungen , die Palläste und Hotels der Prinzen , Herzoge u .

fremden Gesandten , so wie di - ganze Stadt waren erleuch¬

tet , und mit passenden Innschriften ausgezeichnet .

Dem königl. Refidenz -Schlcße gegenüber war aufhohen

Terrassen und Treppen ein großer Tempel mit Säulen

Korinthischer Ordnung den Namen des Kaisers und der

Kaiserin Majestäten , welche im Mittel derselben durch

BrillaNtfeuer angebracht waren , errichtet ; unter denselben

ein Altar und Hymens - FMn ; links und rechts auf den

Flügeln Obelisken , DenksLulen , und Dceifüffe , welche dir

Terrassen des Tempels zieren .

Heute früh nach 7 Uhr versammelte sich wieder der

ganze Hof zum Abschiede der Kaiserin und Königin Ma¬

jestäten ; die Abreise erfolgte kurz vor 9 Uhr , und wurde

dabei alle « so gehalten , wie bei der Ankunft , ausser drß

der Hcfmarschall von Münchhausen nach Enzweihingen

vorausgeschikt war , um Ihren becden Majestäten daselbst

noch « in Dejeuner anzubieten .

O e st r e i ch.
Wien , vom iz . März .

Sonntags den 11 . März Abends 6 Uhr war die Ver¬

mählung in der August .nerkirche . In den Oratorien hatte
bereits das diplomatische Korps Plaz genommen , die Tü -

tünen der Kirche waren mit dem größten Theil des Hof¬
staats , dem Adel ec . im höchsten Glanz besrzt. Abends
um halb 6 Uhr fuhr der Eccßbolhschafter , Fürst von

Neufchatel , im vollen Staate bei Hofe auf , und begab sich
mit dem Erzherzog Karl , als dem vom Kaiser Napoleon
erwählten Stellvertreter bei der Trauungs - Zeremonie , in
die Z .mmer des Kaisers . Als die Nachricht jkam , die

Geistlichkeit sey zum Vermählungsakt bereit , sezte sich der
fürstliche Zug durch die reich beleuchteten Appartement -
» ach der Kirche in Bewegung . Unter dem Vertritt des

Hofstaats , der M irisier u . s. w. girng der Fürst von Neuf - S
chatcl allein, dann kamen die Erzherzoge Rudolf , Ludwig ,
Rauer , Johann , Anron und Joseph , Paar bei Paar ,
nun folgte der Er herzog Karl , dann der Kaiser und die
Kaiserin , welche die hohe Braut an der rechten Hand
führte . T ompeten - und Pmkmchiee ertönten bei dem
E nlrilte der höchsten H - rrschaflen in die Kirche ; der Fürst l
L schoss von Wen gierig ihnen entgegen und ertheilre ih - >

nen daS geweihte Wasser . Darauf begab sich die Krist -
lichkrit voraus zum Altar , die Bischöffe traten an den
Fuß desselben. Nun nährten sich die höchsten Herrschaf¬
ten , und die Braut an der Hand der Kaiserin . Als di - »
selbe von der Kaiserin entlassen war , und die ganze glän¬
zende Versammlung ihre Plätze eingenommen hatte , ver¬
richtete die Erzherzogin vor dem Hoch - Altar ein kurzes
Gebet . Nun stieg der Kopulant zum Hochaltar auf , und
weihrke die auf einer goldenen Schaale liegenden Vermäh¬
lungs - Ringe . DaS erhabene Paar verfügte sich nun zum
Altäre . Nach verrichteter Trauung und der RmgewechS -
lung nahm die hohe Braut den für Se . M -jestät den
Kaiser Napoleon bestimmten Ring wieder zu sich , um den¬
selben Ihrem allerdurchlauchtigstrn Gemahl persönlich zu
überreichen . Hierauf wurde das Herr Gott dich leben wir
vor dem Altar angestimmt , welches die Hvfmustk vollstim -
mig beantwortete . Inzwischen ward die erste Salve auf
dem Jofephßplaz gegeben , das einfallende Geläute der
Glocken und der Donner der Kanonen verkündigten daS
fccudegebende Ereigniß . Nach geendetem Gottesdienst ver¬
fügte sich der Zug in derselben Ordnung aus der Küche
in die Burg zurük , die Kanonen wurden abermals gelöset.
Nachher war in dem neuen sehr stark beleuchteten Saale
Ceremoniekafel , bei welcher die französische Kaiserin in der
Mitte , der Kaiser rechts , die Kaiserin links , und auf bei¬
den Seiten die E - cherzoge Brüder des Kaisers und der
G - oßbotschafter saßen , und die obersten Hofämter ihre
Dienste versahen . Die auswärtigen und innländischen
Minister standen zur Rechten , die beiden Obersthofmeiste¬
rinnen und die Hof - und Stadt Damen zur Linken . Der
übrige Hofstaat hakte sich der Tafel gerade gegenüdecgesteltt
ausserhalb der Leibgarden . Die Erzherzoge und die Erz¬
herzoginnen , Kinder des Kaisers , sahen von einem beson¬
der» Platze von der Gallerje aus zu. So wie die Tafel an -
fieng , begann eine Vokal - u . Instrumental - Musik , die bis
zum Ende dauerte . Bei dem ersten Trünke wurde die
dritte Salve gegeben . Nach geendigter Tastl verfugten sich
die allerhöchsten und höchsten Personen mit dem Großbol »
schaftec nach der Retraite , und speiseten en Famile . -

In allen Theatern der Stadt und der Vorstädte war
an diesem Tage freier Eintritt . Abends waren die Burg
die Stadt und die Vorstädte vortreflich beleuchtet , und
Ihre Majestäten fuhren mit der Allerdurchlauchtigsten
Braut umher , lum diese sBeleuchtung in Augenschein
zu nehmen . Uaerachtet die große von der Feyer dieser
denkwürdigen Tages begeisterte V >. lksarasse bu ch die Stra¬
ßen strömte , so her - schte doch die höchste Ordnung » Kein
Unfall störte den schönen Emdruk des Festes .

Frankreick '.
Paris , vom 16 März .

Ein hiesiges Journal meldet , daß Pimku .'ar - Briefe aus
Spanien die Nachricht enthalten , E -dix Hube sich an Se »
karholitchr Maj . stäl ohne Blutvergießen ergeben.

Am r6 » Februar zog der König von Spanien in San «
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la - Maria ein , und wurde von den Einwohnern mit gros¬
sen Freudensbezcugungen empfangen.

Die Ceremonien, Feste und Spiele bei der Verwäh -
lungs - Feier werden einen ganzen Monat dauern. Man
spricht unter andern von einem groß n Turnier , ganz nachalter Silke , wobei die erlauchte Kaiserin Marie Luise die
Preise eigenhändig auslheilen wird .

Man will behaupten , die Krönung Ihrer Majestät der
Kaiserin werde zu Rheims vor sich gehen, und es würdenin der dortigen Ealhedral -Kirche schon Anstalten dazu ge¬troffen, auch seyen bereits verschiedene Kardinale und,Erz -
Bnchöfe dahin abgereist.

Unter die noch unverbürgten Sagen gehört , daß eine
Deputation der spanischen Junta nach Paris kommenwerde : um ihre vollständige Unterweisung zu erklären.

Theater - Nachricht .
Freitags , den 22 . März : Salomens Urtheil , eure

heroische Oper in Z Auszügen, nach dem Franzöff chendes Eaignez , frei bearbeitet von Herrn SekretäreRömer , Musik von Herrn Kapellmeister Ritter .
Lodeö - Anzeige .

Unfern geehrten Verwand en und Freunden geben wirhiermit die schmerzliche Nachricht , daß unsere so mnigstgeliebte Mutter und Schwiegermutter, Emestme Juliane ,geb . Otknau , des seeligen Geheimenrarhs und ObervsgtsPritschen dahier Hinterbliebene W -nwe . den 19 März zu
Heidelberg nach langen namcnlsen Leiden sanft eruschlum -
mert ist - - nachdem erst wenige Monate vorher ihr Gatte
und ihr einziger Sohn ihr vorangieng , Die vielen Be¬
weise d« Achtung ' und Liebe die die Seelige von jehervon unfern Verwandten und Freunden « hielt, überzeugenuns auch hier von Ihrer Theilnahme . Wir empfehlenuns daher unter Nerbütung aller Beileidsbezeugungen in
Ihre fernere Gewogenheit.

Carlsruhe , den 20 . März 1810 .
Der Seeligen Töchter, Schwiegersöhne

und Schwiegertochter.
Ca , l 0 ruKe . sO ienst - Gesuch ) Ein Mensch mit

guten Zeugnißen v . , sehen, sucht einen Platz als Bedienter.Er »st in Nev 172 in der Riktergaße zu erfragen.
Marnheim sWeinverstergung . s Donnerstag

den 29 und Freitag den go Men , Vormittags um - o
und Nachmittags um 2 Uhr , werden im gvlbnen Ochsen
dahier, n -chbenannre Uebeueinische Ge kttgs Wune iss nt -
lich versteigert . und zwar in der Behaußung Lti . E . 8 ,Nro . 4 . Ueg - nh .

2 Stück 1788 « Dürkbcimer »
1 — 1798 " Umsteiner.
2 — 18L2 « Urigsteiner .
4 Fuder 1804 c Dcyd^ KrtMtr»
7 — ditto Un . st . iner. z
4 — ditto Dürkheim« .
8 — lövüer Trammer »

8 — hjtto Förster.
5 — ditto Wochenheime».
5 — ditto Dürkheimrr .
5 — 1807er Traminer»
2 — ditto Förster.

, 2 — ditto Ungstein « .
3 — ditto Dürkheim » ,
z — ditto Kalstadter.
z — ditto FreinSheimer.
8 — ditto Königsbacher ,
b — ditto Gimeldinger.

14 — ditto Hambach« .
4 — ditto Gr . Karienbach« .
4 — ditto Grrolsbach« .
b — ditto Mapkamer .
2 — 1808 « Ungstein« .
2 — ditto Dürkheim « .
8 — ditto Wach -nhrim« .
8 — ditto Kalstadter .
5 — ditto Freinsheim« .
8 — ditto Muschbacher .
2 — ditto Alsterweiler.

Ja Lit - C . 9 Nro . 7 . liegend :
3 Fuder 1807 « Forst« .
3 — ditto Ungstein«.
z — ditto Wochenheim« .
8 — ditto Dürkheim « ,
5 — ditto Herxheim« .
5 — ditto Königsbacher »
b — ditto Muschbacher.
6 — ditto Alsterweiler.
ü — ditto Maykam« . >

In Lit . B . 2 . N >o 5 . liegend .
9 Fuder 1808 « Deydesheim« .

10 — diu » Ungstein« .
12 — ditto Dürkheim« .

4 — ditto Königsbacher..
5 — ditto Ellerstadt« .

In Lit . B io . Nro . 3. liegend .
3 Fuder 1807er Kalstadter.
i — bir.o Hambach« ,
r — i8ober Kalstadter.

Es wird dieses hiermit allen Herren Weinliebhabern,mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß bi « V -rstei rungan . i T i . » , mit denen 1807er und 1808 « Weine in
Ln. C 9 N o 7 . und B . 2 . Nik> 5 liegend , ihren
A' fmg nebmeri , und den folgenden Tag war eenen an¬
dern Weinen fvttgesezt wirs ; auch daß j -d >'sma1 eine
Stunde vor der Versteigung dir Proben an den Fässern-
auSgegeben werden .

Mannheim , den 19 . März i8w .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

